
Robert-Blum-Preis an Arno Reinfrank verliehen 
 
Das Präsidium des Bundes Freireligiöser Gemeinden Deutschlands (BFGD) verlieh dem 
freireligiösen Dichter und Denker Arno Reinfrank den Robert-Blum-Preis 2001 für sein 
Schaffen und sein Werk. Arno Reinfrank ist den Lesern von Wege ohne Dogma als Autor 
humoristischer Geschichten, nachdenklicher Prosa-Texte, von Gedichten und Lesungen 
bestens bekannt. Da der in London lebende Schriftsteller gesundheitlich sehr angegriffen 
und in absehbarer Zeit nicht in der Lage war, zur Preisverleihung nach Deutschland zu 
kommen, entsandte der BFGD mich als Präsidiumsmitglied nach England. Am 9. Juli, dem 
67. Geburtstag des zu Ehrenden, sollte ich ihm den Preis - Urkunde, Serigrafie sowie einen 
namhafter Geldbetrag – überreichen. Kurz vor seiner Abreise traf die traurige Nachricht ein, 
dass Arno Reinfrank am 28. Juni 2001 seinem schweren Leiden erlegen war. Wir trauern um 
einen Freund und streitbaren Kämpfer, einen humorvollen und lebenslustigen aber auch 
sehr kritischen und politischen Menschen und werden ihm im Herzen immer verbunden 
bleiben.  
 
Trotzdem flog ich nach London und überreichte den Robert-Blum-Preis des BFGD am 
Geburtstag Arno´s posthum der Witwe Jeanette Koch und drückte ihr das Mitgefühl der 
freireligiösen Freunde in der Heimat aus. Am 27. Oktober 2001 wird in Ludwigshafen eine 
Gedenkveranstaltung für Arno Reinfrank stattfinden, für die wir sie schon jetzt einladen 
wollen. An diesem Tag wird der Marsilius-Verlag das neueste Buch Arno´s vorstellen, es wird 
Zeit zum Reden und Gedenken sein, Texte von unserem Freund zu Gehör gebracht werden. 
Darunter sind vielleicht auch seine letzen Gedichte, welche Gerda Riegel-Dittmann und ich in 
London mit Jeanette Koch aus handschriftlichen Aufzeichnungen und Tonbändern fertig 
stellen konnten. Und natürlich wird Jeanette anwesend sein. 
 
Auf der Bundesversammlung des BFGD am 11./12. November 2001 wird der Robert-Blum-
Preis nochmals offiziell an Jeanette Koch übergeben werden, die Laudatio wird Eckhart 
Pilick halten. 
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